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FÜR IHRE WERBUNG …
sind wir zur Stelle.
Anzeigen-/Beilagenkunden aus
Olpe, Wenden und Drolshagen erreichen
Herrn Sebastian Dirlenbach unter 0 27 61/94 13-22
Anzeigen-/Beilagenkunden aus: Attendorn,
Finnentrop, Lennestadt und Kirchhundem
erreichen Herrn Ingo Goßmann
unter 0 27 61/94 13-23
Sie erreichen uns auch per Fax: 02 71/59 40-2 88
oder E-Mail: anzeigen@swa-wwa.de



St.Valentin-Apotheke
Bernd Heimann
Hundemstr. 32
57399 Kirchhundem

Neue Apotheke
Christian Schmitt
Frankfurter Straße 12 
57290 Neunkirchen

Jung-Stilling-Apotheke
Tania Hortmann
Frankfurter Straße 11 
57074 Siegen

Gilberg-Apotheke
Torsten Heide
Eiserfelder Straße 401
57080 Siegen

Agatha-Apotheke
Thomas Watzek
Martinstraße13
57462 Olpe

Rathaus-Apotheke
Berrin Basibüyük
Lindenplatz 6
57078 Siegen

Roland-Apotheke
Irene Hopf-Griffig
Gärtnerstraße 6
57076 Siegen

Laurentius-Apotheke
Hermann-Josef Schuh
Dillenburger Str. 1
57234 Wilnsdorf

Martinus-Apotheke
Hans Hermann Joeres
Martinstraße 23
57462 Olpe

Unter freiem Himmel jubelt es sich am besten. Damit Sie sich beim Public Viewing 
auch keinen Sonnenbrand holen, erhalten Sie jetzt in Ihrer vivesco Apotheke eine 
Sonnenschutzprobe gratis. Und schon steht es 1 : 0 für Ihre Haut.

weltmeistergesund?

www.vivesco.de

Sonnen-
schutz 
gratis*

Wenn’s beim 
Public Viewing 
heiß hergeht: 
Ihre pflegende Sonnenschutzprobe.

Einfach diesen Coupon vom 05.07. bis 
10.07.2010 in Ihrer vivesco Apotheke einlösen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

* In allen teilnehmenden Apotheken. Solange der Vorrat reicht.
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Weizen- und Körnerbrötchen, Croissants,
Schokobrötchen und vieles mehr ...

von 7.30 Uhr bis 10.30 Uhr

Bamenohl
Bamenohler Straße 60

Attendorn
Stettiner Straße 1 +
Auf dem Schilde

Elspe
Bielefelder Straße 54

Grevenbrück
Kölner Straße 60

Attendorn hat einen Beach Club
Anlage mit Sandstrand und Sonnenliegen wurde offiziell eröffnet

Attendorn. Bei optimalen Wet-
terbedingungen wurde am Frei-
tag der neue Beach Club in der
Waldenburger Bucht in Atten-
dorn seiner Bestimmung über-
geben. „Jetzt brauchen wir nicht
mehr wegzufliegen. Wir haben
den Urlaub vor der Haustür“,
stellte Bürgermeister Wolfgang
Hilleke treffend fest. Das mein-
ten auch die zahlreichen Gäste,
die am Eröffnungstag Urlaubs-
und beim Auftritt von Schla-
gersänger Axel Fischer Partyfee-
ling in der Anlage genossen.

Die 3300 große, mit Grün-
flächen und karibischen Hütten
umrahmte Sandfläche direkt am
Wasser des Biggesees ist mit fei-
nem Quarzsand ausgestattet.
Hier können Sonnen- und Ba-
dehungrige ein Urlaubsgefühl
wie am Meer genießen. Ein wei-
terer Sandstrand ist oberhalb
des Kinderbeckens entstanden.
Gestern waren bereits 250 Lie-
gestühle im Einsatz, weitere 200
Sonnenliegen kommen in der
nächsten Woche hinzu. 

Für die ganz jungen Bade-
gäste wurde im Bereich des
Schwimmbeckens ein großer
Spielbereich auf Sand geschaf-
fen. Dort wird täglich Animati-
on angeboten. Auf der Gastro-
nomieterrasse oberhalb des Kin-

derbereiches können sich die
Gäste mit Steaks, Bratwurst und
Pommes stärken. Die Getränke-
karte bietet eine Auswahl von
Bier über antialkoholische
Drinks bis hin zu Trendgeträn-
ken. Eine Eisbar erweitert das
Angebot für das leibliche Wohl.
Neben den Sonnen- und Bade-

hungrigen kommen Volleyball-
fans im neuen Beach Club
ebenfalls voll auf ihre Kosten.
Das 25 x 15 Meter große Vol-
leyballfeld eignet sich hervor-
ragend für Turniere. Hilleke be-
tonte, dass nach der Eröffnung
des Cafés „Leuchtturm“ im ver-
gangenen Jahr mit dem Beach

Club ein weiterer Meilenstein
gesetzt wurde, Attendorn tou-
ristisch weiter nach vorne zu
bringen. Er freute sich, dass die
Waldenburger Bucht mit ihren
wunderbaren Voraussetzungen
endlich aus dem Dornröschen-
schlaf erwacht ist und dass sich
mit Eicke Pieper und Lars Pen-

ning Investoren für das Projekt
gefunden haben, das die Stadt
nach allen Möglichkeiten un-
terstützt habe. Hilleke gab sei-
ner Hoffnung Ausdruck, dass
die Anlage auch Touristen an-
zieht, brachte es jedoch auf den
Punkt, für wen sie gedacht ist:
„In erster Linie haben es die
Attendorner verdient, sie
haben lange darauf gewartet.“

Eicke Pieper und Lars Pen-
ning stand der Stress der ver-
gangenen Wochen noch ins
Gesicht geschrieben. Um das
Urlaubsparadies zu schaffen,
mussten bei der großen Hitze
unter anderem 2000 Sand ver-
teilt und an vielen Stellen Roll-
rasen verlegt werden. „Die Tem-
peraturen in den letzten beiden
Wochen haben uns richtig fer-
tig gemacht. Die Leute konnten
einfach nicht mehr“, sagte Ei-
cke Pieper. 

Die große Resonanz am Er-
öffnungstag verbunden mit
einem äußerst positiven Feed-
back ließ sie aber rasch wieder
strahlen. Die Anlage ist täglich
von 12 bis 22 Uhr geöffnet, in
den Sommerferien von 10 bis
22 Uhr. mari

Als Bürgermeister Wolfgang Hilleke (3.v.l.) im Beisein der Betreiber Eicke Pieper (3.v.r.) und Lars
Penning (2.v.r.) das Band zum neuen Beach Club durchschnitt, strömten die Gäste in die Anlage. 

Foto: mari

Seminar endet
Neue Reihe beginnt im Herbst

Olpe. Am Montag, 5. Juli, fin-
det die sechste und letzte Ver-
anstaltung des 13. Patientin-
nenseminars „Brustkrebs“ im
Büro des Vereins „Kompetenz
gegen Brustkrebs“ in Olpe statt.
Die Veranstaltungen enden mit
dem Thema „Medizin II“, zu
dem von Dr. Jürgen Schwicke-

rath, Chefarzt der Frauenklinik
im Martinus-Hospital referiert
wird. Die nächste Seminarreihe
wird voraussichtlich im Okto-
ber/November beginnen. Inte-
ressierte Betroffene können sich
bereits jetzt im Sekretariat des
Vereins unter � (0 27 61)
94 29 74 anmelden. 

Fahrerin gesucht
17-Jährige nach Sturz im Krankenhaus
Drolshagen. Die Polizei sucht
eine Autofahrerin, die am Mitt-
woch gegen 18.20 Uhr in Drols-
hagen an einem Verkehrsunfall
mit einer Rollerfahrerin betei-
ligt war. Die 17-jährige Fahrerin
des Motorrollers fuhr zu dieser
Zeit von Junkernhöh in Rich-
tung Schützenbruch. Nach
ihren Angaben kam ihr in einer
Linkskurve ein Auto entgegen
und sie musste ausweichen und
stürzte hierbei. 

Die Fahrerin des Autos fuhr
zunächst weiter, kam aber dann
zu Unfallstelle zurück und er-

kundigte sich nach der Zweirad-
fahrerin und fuhr diese nach
Hause. Einvernehmlich wurden
keine Personalien ausgetauscht.
Da die 17-Jährige sich jedoch
später noch mit leichten Verlet-
zungen im Krankenhaus behan-
deln lassen musste, wurde die
Polizei eingeschaltet. 

Das Verkehrskommissariat
bittet die etwa 30 bis 40 Jahre
alte Frau, die einen silberfarbe-
nen Minivan mit Olper Kenn-
zeichen fuhr, sich zu melden un-
ter � (0 27 61) 9 26 90. 

Umleitung
Ab morgen wird die Straße erneuert
Meggen/Maumke. Um den
Einmündungsbereich der
Kampstraße in die B 236
(Meggener Straße Richtung
Maumke) zu verbessern, hat
der Landesbetrieb Straßen-
bau Nordrhein Westfalen,
vertreten durch die Regio-
nalniederlassung Südwestfa-
len in Siegen und die Stadt
Lennestadt den Bereich
überplanen lassen. Die Pla-
nung sieht eine Aufweitung
des gesamten Kreuzungsbe-
reiches vor. Der Straßenober-
bau wird auf voller Breite er-
neuert. Die Anbindung an

die B236 erfolgt durch eine
Neugestaltung der Fahrbahn-
ränder. Während der Bauaus-
führung muss der Kreuzungs-
bereich in beide Fahrtrich-
tungen voll gesperrt werden. 

Die Bauarbeiten werden
durch die Firma Straßen-
und Tiefbau, Kirchhundem,
in der Zeit von Mittwoch, 7.
Juli, bis voraussichtlich
Samstag, 30. Oktober, durch-
geführt. Eine Umleitungs-
strecke über Maumke wird
ausgeschildert. Der Straßen-
verkehr auf der B 236 wird
kaum beeinträchtigt. 

Waidmanns Heil
Kreis Olpe. Der neue Vorstand
der Kreisjägerschaft Kurköln
Olpe kam jetzt zum Antrittsbe-
such bei Landrat Frank Becke-
hoff ins Olper Kreishaus. Karl
Josef Fischer (1. Vorsitzender),
Ludger Mester (2. Vorsitzender)
und Klaus Rademacher (Ge-

schäftsführer) nutzten die Gele-
genheit, mit dem Landrat unter
anderem Themen wie Jägerprü-
fung und Jagdsteuer zu bespre-
chen. In dem ersten Gedanken-
austausch sicherten sich die
Partner zu, künftig eine gute
und vertrauensvolle Zusammen-

arbeit zu pflegen, heißt es in
einer Pressemitteilung. Im Bild
zu sehen ist der Vorstand der
Kreisjägerschaft im Kreishaus
(von links) Ludger Mester,
Landrat Frank Beckehoff, Karl
Josef Fischer und Klaus Rade-
macher. 
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